
Benefizkonzert
zum Tag
der Menschenrechte

KO N Z E RTE  I N  D E R  STADTK I R C H E  B U R G D O R F  2 0 2 5

Sonntag, 14. Dezember um 17.00 Uhr

Kollekte zu Gunsten

Fundación Pachamama

Ecuador

und

Amnesty International

Kommende Konzerte

Offene Kirche
an Silvester
Mittwoch, 31. Dezember

23.00 Uhr
Konzert Trio Todo Tango
Sven Angelo Mindeci  Akkordeon
Urs Stirnimann Gitarre
Jojo Kunz  Kontrabass

Nina Theresia Wirz  Orgel

23.30 Uhr
Musik, Wort, Stille

Pfarrer Roman Häfliger Liturgie

ab 23.45 Uhr
Glockengeläut & Prosit
auf dem Kirchenvorplatz

Erster Anlass im Rahmen
des Jubiläums
«555 Jahre Stadtkirche»

1471:2026:
555 Jahre Stadtkirche –
Konzert zum
neuen Jahr
Sonntag, 11. Januar 2026

17.00 Uhr
Konzert mit Alphorn- und
Orgelmusik, die den Raum der
Stadtkirche mitklingen lässt.

Hornroh Modern Alphorn Trio
Balthasar Streiff  Alphorn
Pauline Zahno Alphorn
Lukas Briggen  Alphorn

Patrick Kissling  Alphorn

Nina Theresia Wirz  Orgel

Trio Todo Tango

Eintritt frei – Kollekte

Nina Theresia WirzDuo Konrad / Fankhauser

17.00 Uhr 
Musik, wo es keine Worte gibt –
Benefizkonzert
zum Tag der Menschenrechte

Informationen
zu Fundación Pachamama

Schweizer Volkslieder und Orgelmusik, die in die Weite führt.

Das Konzertprogramm schlägt einen weiten Bogen vom Schweizer 
Liedgut hinaus in die Schöpfung der Welt bis ins Universum.
Es werden Arrangements des Gesang-Gitarre-Duos aufgeführt, 
sowie Orgelwerke von Jehan Alain, Gustav Holst und Louis Vierne.

Die gesamte Kollekte kommt je zur Hälfte der Fundación
Pachamama Ecuador und Amnesty International zu Gute.

Duo Konrad / Fankhauser
Carmela Konrad  Gesang, Oktavgitarre
Philipp Leon Fankhauser  Gesang, Gitarre

Nina Theresia Wirz  Orgel

Eintritt frei – Kollekte

Die Fundación Pachamama setzt sich in Ecuador für den Erhalt des Amazonas

und für ein Leben in Würde für die indigene Bevölkerung ein. Die Organisation 

schreibt über sich:

«Wir schützen das Amazonasbecken, eine der artenreichsten Regionen

der Welt, und tragen dazu bei, das uralte Wissen der einheimischen Bevölkerung 

zu bewahren.

Wir unterstützen die indigenen Völker des Amazonas-Regenwalds bei der 

Konsolidierung und autonomen Verwaltung ihrer Gebiete. Die Fundación 

Pachamama trägt zum Sumak Kawsay (Wohlergehen) des ecuadorianischen

und peruanischen Amazonasgebiets bei und fördert den Schutz des Amazonas-

Regenwalds durch alternative Modelle, die Klimagerechtigkeit und

die Selbstbestimmung von Nationalitäten und indigenen Völkern stärken.

Ziel ist die Anerkennung ihrer Kultur und der Schutz ihrer Territorien.

Zu diesem Zweck konzentrieren sich die von uns entwickelten Programme und 

Projekte unter anderem auf die Förderung des dauerhaften Schutzes der heiligen 

Quellgebiete des Amazonas, die Stärkung der Frauen durch Gesundheits-

programme für Mutter und Kind, nachhaltige Produktion durch Biounternehmer-

tum, die Stärkung indigener Organisationen, den Schutz und die Titelvergabe 

angestammter Ländereien, die Förderung alternativer Entwicklungsmodelle,

die nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen, die Gewährleistung der Rechte 

der amazonischen Nationalitäten und den Klimaschutz.»

www.pachamama.org.ec


